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In den neuen Pfarrgemeinderat 

für die Periode 2017-2022 wur-

den folgende 8 Personen ge-

wählt: 

Stimmen 

Heidi Radler 882 

Edeltraud Allerstorfer 780 

Franz Stirmayr  730 

Marianne Allerstorfer  632 

Gregor Blasenbauer  619 

Helene Nösslböck  602 

Erika Lindorfer  579 

Rupert Zauner  562 

In den erweiterten Pfarrge-

meinderat wurden entsendet 

(in alphabetischer Reihenfolge):  

Sigrid Allerstorfer 

Anna Kießling 

Martina Pichler 

Bettina Reisinger 

Mag. Karin Richtsfeld 

Amtliche bzw. delegierte Mit-

glieder im neuen Pfarrgemein-

derat: 

Mag. Thomas Hofstadler,  

Pfarrassistent 

KsR Josef Pesendorfer,  

Pfarrmoderator 

Wolfgang Reisinger, Diakon 

Gerlinde Wolfsteiner, 

Seelsorgeteam 

Günther Seiringer,  

Seelsorgeteam 

Elfriede Mayrhofer,  

Seelsorgeteam 

Beate Aigner, Seelsorgeteam 

Sr. Susanne Eibensteiner,  

Marienschwestern 

Barbara Leonfellner, KFB 

Katharina Thek, Jugend 

Julia Zeitlhofer, Jungschar 

Sabine Fröschl, Religionslehrer 

Claudia Lehner, Kindergarten 

Renate Reisinger, Kirchenchor 

Katharina Rechberger/Stefanie 

Lasselsberger/Lisa Stöbich, 

abwechselnd „dachor“ 

Johann Thalhammer, Feuerwehr 

Isabella Grünberger,  

Junge Familien 

Hannes Zehetbauer, Friedhofs-

verwaltung und Bauernschaft 
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  LLiieebbee  FFeellddkkiirrcchhnneerriinnnneenn!!  LLiieebbee  FFeellddkkiirrcchhnneerr!!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Pfarrgemeinderatswahl 

2017 hat in Feldkirchen mit 

37,9% eine relativ hohe Wahlbe-

teiligung erbracht (zum Ver-

gleich: im gesamten Bundes-

land waren es 21,6%). Neben 

den bereits feststehenden amt-

lichen und delegierten Mitglie-

dern (z.B. von der Jugend, den 

jungen Familien, Kirchenchor, 

Bauernschaft …) wurden am 

Sonntag, 19. März acht Perso-

nen von der Pfarrbevölkerung 

in den Pfarrgemeinderat (PGR) 

gewählt. Die genaue Zusam-

mensetzung des neuen PGR in 

der Periode 2017-2022 finden 

Sie auf den Seiten 1 und 3. 

 

Danken möchte ich insbeson-

dere Herrn Diakon Wolfgang 

Reisinger und den weiteren 

Mitgliedern des Wahlkomitees 

für die organisatorische Ab-

wicklung der Wahl. Anders als 

bei einer politischen Wahl soll 

es bei der PGR-Wahl keine Ver-

lierer geben. Jene Frauen und 

Männer, die von der Pfarrbevöl-

kerung keine Stimmenmehrheit 

erlangt haben, wurden deshalb 

von der Pfarrleitung eingeladen, 

künftig in einem der Fachaus-

schüsse des PGR mitzuarbeiten 

bzw. im erweiterten PGR tätig 

zu sein. In unserer Pfarre gibt 

es viele Aufgabenbereiche, bei 

denen MitarbeiterInnen benö-

tigt werden, angefangen von 

den Kleinsten (z.B. bei den 

Kleinkindgottesdiensten, die 

sich in Feldkirchen großer Be-

liebtheit erfreuen), bis hin zu 

den Pfarrsenioren und der Be-

gleitung der Kranken und Ster-

benden. Weil es bei uns in der 

Pfarre sehr viele ehrenamtlich 

tätige Personen auch außerhalb 

des PGR-Gremiums gibt, muss 

uns meiner Ansicht nach auch 

nicht bange sein um die zu-

künftige Entwicklung. 

Öfters bin ich in der Vergan-

genheit gefragt worden, wie es 

mir denn nun eigentlich geht in 

der neuen Funktion in der Pfar-

re und ob ich mich schon „ein-

gelebt“ habe in meiner neuen 

Rolle. Dazu möchte ich feststel-

len, dass die Pfarrbevölkerung 

viel zu meinem „Wohlbefinden“ 

als Pfarrassistent beiträgt, weil 

ich immer wieder von verschie-

denen Seiten zu hören bekom-

me, wie froh die meisten sind 

über unsere Lösung mit der 

Pfarrleitung, wie wir sie seit 

Anfang September 2015, also 

mittlerweile seit gut 1 ½ Jahren 

in Feldkirchen praktizieren. 

Auch die gute Zusammenarbeit 

mit dem Pfarrmoderator, Seel-

sorgeteam, Diakon sowie dem 

Pfarrgemeinderat und allen 

Aktiven in der Pfarre wirkt sich 

positiv auf meine Befindlichkeit 

aus. Ich mag es grundsätzlich 

auch gerne, wenn der Pfarrhof 

ein „offenes Haus“ ist, wo im-

mer viel los ist, weil eben viele  

 

in der Pfarre aktiv tätig sind – 

auch wenn ich gleichzeitig um 

Verständnis bitte, dass es 

durchaus sein kann, dass ein-

mal im Pfarramt niemand er-

reichbar ist.  

Unser Pfarrbüro ist ohnehin zu 

sehr vielen Zeiten in der Woche 

offiziell geöffnet: Nutzen Sie 

bitte für ihre Erledigungen die 

bekannten Kanzleizeiten, die 

auch immer am Verkündzettel, 

auf der Homepage usw. stehen!  

Apropos Pfarrbüro: bei unserer 

Pfarrsekretärin Heidi Schöppl 

sind es heuer exakt 25 Jahre, 

dass sie ihren Dienst als Pfarr-

sekretärin in Feldkirchen aus-

übt. In den Anfangsjahren war 

sie nur wenige Stunden ange-

stellt, inzwischen ist ihre An-

stellung auf 20 Wochenstunden 

angewachsen (15 Stunden Pfar-

re und 5 Stunden öffentliche 

Bibliothek). 

 

Mit ihrer kompetenten Arbeit 

im Pfarrbüro und ihrem offenen 

Ohr für die Anliegen jedes ein-

zelnen leistet sie für unsere 

Pfarre wertvollste Dienste. Die 

zuverlässige und termingerech-

te Erledigung ihrer Aufgaben ist 

dabei für sie selbstverständlich. 

So möchte ich ihr als Pfarrver-

antwortlicher an dieser Stelle 

ganz herzlich danken für ihre 

langjährige Tätigkeit, ihre kon-

struktive Mitarbeit im pfarrli-

chen „Alltag“ und ihr weiterhin 

viel Tatkraft, Gesundheit und 

Gottes Segen für die Zukunft 

wünschen. 

Eine gute und gesegnete Zeit  

wünscht allen Feldkirchnerin-

nen und Feldkirchnern 

Pfarrassistent  

Mag. Thomas Hofstadler 
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KKoonnssttiittuuiieerreennddee  SSiittzzuunngg  ddeess  PPGGRR  

Bei der konstituierenden Sit-

zung am 26. April wurde  

Edeltraud Allerstorfer als ge-

schäftsführende Vorsitzende 

des neuen Pfarrgemeinderates 

gewählt.  

Als neuer Stellvertreter wurde 

Rupert Zauner gewählt, als 

Schriftführerin Beate Aigner 

wiederbestellt.  

Als Vertreterin in den künftigen 

Dekanatsrat wurde Elfriede 

Mayrhofer entsendet.  

Bis zur zweiten Sitzung am 

21. Juni werden sich die einzel-

nen Fachausschüsse des Pfarr-

gemeinderates neu konstituieren. 

Wir danken allen, die sich als 

Kandidatinnen bzw. Kandidaten 

zur Verfügung gestellt haben, 

allen, die bei der Durchführung 

der Wahl geholfen haben sowie 

allen, die sich an der Wahl be-

teiligt haben. 

 

MMaaiiaannddaacchhtteenn  22001177  

Mo., 1. Mai 18.30 Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

  19:00 Nächtliche Anbetung des 

Allerheiligsten bis in die Morgen-

stunden des nächsten Tages, Kurhaus-

kapelle 

  19:30 Pfarrkirche 

Mi.,  3. Mai 19:30 Audorf, Hinterbergerkapelle 

Do.,  4. Mai 19:00 Florianimesse 

Fr.,  5. Mai 18:00 Fußwallfahrt nach Pupping 

Sa.,   6. Mai 19:30 Unterlandshaag, Pestsäule 

So.,  7. Mai 19:30 Mühldorf 

  18:30 Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

Mo.,  8. Mai 19:30 Hofham 

Di.,  9. Mai 19:30 Rosenleiten 

Mi., 10. Mai 19:30 Pfarrkirche 

Do., 11. Mai 19:30 Pesenbach 

Fr., 12. Mai 18:30 Rosenkranzgebet,  

Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

  19:00 Marienmesse mit Maiandacht,  

Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

(Trachtenverein „d‘ Kerzenstoana“), 

anschließend festlicher Abend zum 

Muttertag im Kräutergarten 

  19:30 Abendmesse, Wochentagskapelle 

So., 14. Mai 19:30 Pfarrkirche (Muttertag) 

  18:30 Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

Mo., 15. Mai 19:30 Bergheim (Fachschule)  

Mi., 17. Mai 17:00 Pfarrkirche (KiGa Hauptstr.) 

Do., 18. Mai 19:30 Pesenbach (Mütterrunde)  

Fr., 19. Mai 19:30 Abendmesse,  

Wochentagskapelle 

Sa., 20. Mai 19:30 Freudenstein, 

Leitnhanslkapelle 

So., 21. Mai 19:30 Oberndorf, Poppmayrkapelle 

  18:30 Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

Mo., 22. Mai 19:00 Bittprozession+-gottesdienst 

Di., 23. Mai 19:00 Bittprozession+-gottesdienst 

Mi., 24. Mai 19:00 Bittprozession+-gottesdienst 

Do., 25. Mai 18:00 Pesenbach  

(Erstkommunionkinder) 

  18:30 Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

Fr., 26. Mai 19:30 Abendmesse, Wochentags-

kapelle 

Sa., 27. Mai 19:30 Oberhart, Schiefe Kapelle 

So., 28. Mai 19:30 Weidet, Labaunkapelle 

  18:30 Bad Mühllacken, Kurhauskapelle 

Di., 30. Mai 19:30 Oberlandshaag, Neßkapelle 

Mi., 31. Mai 17:00 Pfarrkirche (KiGa Pfarrhof) 

Wenn es regnet, entfallen die Maiandachten im Freien! 

 

WWaarruumm  wwiirr  ggeerrnnee  mmiinniissttrriieerreenn  

Bei einer der letzten Ministran-

tenstunden hat uns Thomas 

gefragt, was uns am Ministran-

tendienst gefällt und warum wir 

gerne Minis sind. Hier unsere 

Antworten: 

„Ich bin gerne Ministrantin, weil 

es mir Spaß macht und weil ich 

eine Christin bin.“ (Caroline) 

„Ich bin Ministrant, weil ich 

gerne in die Kirche gehe.“  

(Jonas) 

„Am besten gefällt mir beim 

Ministrieren die große Gaben-

bereitung.“ (Carmen) 

„In den Ministunden üben wir 

oft, aber ansonsten machen wir 

auch Spiele.“ (Manuel) 

Wir würden uns aber auch freu-

en, wenn noch mehr Kinder mit 

dem Dienst am Altar beginnen 

würden. Ab der Erstkommunion 

kann man bei uns in Feldkir-

chen damit anfangen.  

Demnächst beginnt wieder ein 

neuer Ministrantenkurs in der 

Kirche, nämlich am Freitag, 

19. Mai um 16:30 Uhr in der 

Kirche - Einstieg auch eine Wo-

che später (nach dem Erst-

kommuniontag) am 26.5. um 

16:30 noch möglich! 

Wir freuen uns auf euch! 

Tschüss, bis bald! 

 

v.l.n.r.: Caroline Leitner,  

Carmen Lindorfer,  

Manuel Umdasch, Jonas Nobis 
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EErrssttkkoommmmuunniioonn  

Mit Jesus unterwegs. 

Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. 

25. Mai 2017 – 8.30 Uhr - Pfarrkirche Feldkirchen 

Begleitung auf dem 

Glaubensweg 

Dass Kinder Begleitung auf ih-

rem Weg durchs Leben brau-

chen, ist uns bewusst. Sollte 

dies nicht auch für den Glau-

bensweg so sein?  

Seit vielen Jahren nehmen sich 

viele Eltern unserer Pfarre Zeit, 

die Kinder im Jahr der Erst-

kommunion, in dem wir auch 

das „Fest der Versöhnung“ und 

das „Tauferneuerungsfest“ fei-

ern, auf ihrem Glaubensweg zu 

begleiten. Wir sind dankbar 

und froh für diese wertvolle 

Mitarbeit und Unterstützung.  

 

Ohne dieses Engagement wäre 

das Fest der Erstkommunion – 

die Aufnahme der Kinder in die 

Mahlgemeinschaft unserer  

Pfarre – nicht gut vorstellbar. 

Sollte diese Form der Beglei-

tung nicht auch für andere 

religiöse Feiern (Familiengot-

tesdienst, Schülermessen, Mai-

andachten …) gelten? 

Wodurch sollen die Kinder die 

Feiern in unserer Pfarre kennen 

und schätzen lernen, wenn 

nicht durch unser Vorbild.  

 Eine Aufgabe für alle Eltern 

unserer Pfarre – nicht nur im 

Jahr der Erstkommunion. 

 Eine große Herausforderung – 

GlaubenswegbegleiterIn zu 

werden/sein. 

RL Günther Seiringer 

EErrssttkkoommmmuunniioonnvvoorrbbeerreeiittuunngg  22001177  

 

So wie in den vergangenen Jah-

ren erfolgt die Vorbereitung auf 

das Tauferneuerungsfest und 

das Fest der Erstkommunion 

nicht nur durch den Religions-

unterricht. In unserer Pfarre 

haben sich in diesem Schuljahr 

10 Mütter bereit erklärt, die 

Erstkommunionkinder ein Stück 

auf ihrem Glaubensweg zu be-

gleiten. 

Tischeltern (Tischmütter/väter) 

sind etwas Besonderes.  

Sie zeigen, dass Religion nicht 

nur etwas für Priester und Reli-

gionslehrer ist. 

Die Kinder können dadurch 

erleben, dass Religion auch für 

Mütter und Väter interessant 

und wichtig ist. 

Die Mitarbeit als Tischeltern 

ist eine Chance: 

 sich mit Religion, Glaube und 

Kirche neu auseinanderzuset-

zen 

 den eigenen Glaubensweg 

neu zu überdenken oder neu 

zu beginnen 

 den Kontakt zur Kirche zu 

verbessern 

 Glaubensbegleiter für das 

eigene Kind und für andere 

zu werden 

Als Tischeltern bereitet man 

sich an 3 Abenden auf die 

9 gemeinsamen Stunden vor 

und feiert mit der Gruppe das 

Tauferneuerungsfest und die 

Erstkommunion. 

Seit vielen Jahren begleiten Ma-

ria Zehetbauer und Rel.-Lehrer 

Günther Seiringer die Tischel-

tern auf diesem Glaubensweg. 

DDiiee  TTiisscchheelltteerrnn  mmiitt  iihhrreenn  GGrruuppppeenn  

Margit Haslinger &  

Maria Wallner-Angerer 

Anna Haslinger, Rosenleiten 

Alina Arnetzeder, Pesenbach 

Gerald Grasl, Rosenleiten 

Matthys Van Weert, Rosenleiten 

Selina Willnauer, Pesenbach 

Elena Wallner, Rosenleiten 

 

Ulrike Umdasch &  

Daniela Nobis 

Paula Umdasch, Audorfsiedlung 

Julian Nobis, Radlerweg 

Marie Wein, Audorfsiedlung 

Sophie Schal, Lerchenweg 

Julian Petermichl, Audorfer 

Straße  
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Silvia Huber & Tanja Holzer 

Anna Holzer, St. Martiner Straße 

Madeleine Huber,  

Aschacher Straße 

Moritz Mittendorfer,  

Himmelreich 

Dominik Rosenauer,  

Unterlandshaag 

Julian Szücs, Aschacher Straße 

Marianne Allerstorfer & 

Daniela Burgstaller 

Viktoria Allerstorfer,  

Freudenstein 

Lisa Burgstaller, Ach 

Samuel Zauner, Au 

Elena Roitner, Mühldorf 

Emely  Aigelsberger,  

Aschacher Straße 

Hannah Reingruber,  

Am Pesenbach 

Karina Tyoler & Doris Fuchs 

Niclas Tyoler, Rosenweg 

Florentina Fuchs,  

Lauterbachsiedlung 

Paul Leibetseder, Point 

Laura-Sophie Praher, Rosenweg 

Kilian Sturm, Steingasse,  

Ottensheim 

Danke für diese so wertvolle 

Mitarbeit!  

 

WWiirr  mmaacchheenn  uunnss  eeiinn  BBiilldd  

Im Zuge der Firmvorbereitung 

setzten sich die Firmlinge auch 

mit aktuellen Themen wie 

Flucht, der Situation der Asyl-

werberInnen, Integration und 

Nächstenliebe auseinander. In 

einem Workshop wurde der 

Kurzfilm von Sepp Bruder-

manns Reihe „DaNachHier“ (ORF 

3) präsentiert und diskutiert. Im 

zweiten Teil durften wir einen 

Bewohner des Asylantenheims, 

Abdul Rahman Naseri, begrü-

ßen und mit ihm ein Interview 

führen.  

Neben Fragen zum Grund und 

Verlauf seiner Flucht, wurden 

auch Fragen zur aktuellen Situ-

ation im Flüchtlingsheim, zu 

den Zukunftsplänen und zu 

prägnanten Unterschieden zwi-

schen der afghanischen und 

österreichischen Kultur gestellt.  

Wie geht es dir in Österreich?  

Nach meiner 3 monatigen 

Flucht geht es mir nun gut und 

ich bin froh hier zu sein. Ich 

wurde gut aufgenommen und 

lebe im Asylantenheim in Feld-

kirchen. Meine Familie lebt wei-

terhin in Afghanistan, ich ver-

misse sie sehr. Ich hoffe, sie 

einmal wiedersehen zu können, 

weiß aber nicht, ob das je ge-

schehen wird.  

Wie sieht dein Tagesablauf 

aus? 

Ich habe fast jeden Tag 

Deutschunterricht, entweder 

hier im Pfarrheim oder auf der 

JKU in Linz. Schön langsam 

verstehe ich auch schon ein  

bisschen Dialekt, was mir zu 

Beginn noch sehr schwer gefal-

len ist. Ab und zu helfen wir in 

der Gemeinde mit und ich wer-

de meistens als Dolmetscher im 

Asylantenheim eingesetzt. 

Manchmal gehen wir auch Fuß-

ballspielen und machen Fitness.  

Was wünscht du dir für die 

Zukunft? 

Ich wünsche mir, dass ich hier 

in Österreich bleiben und mir 

ein gutes Leben aufbauen kann. 

Ich habe in Afghanistan bereits 

studiert und gearbeitet und 

möchte mich hier in Österreich 

weiterbilden. Doch am meisten 

wünsche ich mir Frieden in Af-

ghanistan und auf der ganzen 

Welt.  

Katharina Augendopler,  

Studentin und Firmhelferin 

 

NNeeuuggeessttaallttuunngg  ddeess  JJuuggeennddhheeiimmeess  

Noch in diesem Jahr wollen wir 

einen frischen Wind in unseren 

Jugendraum bringen. Es soll 

Platz für den daChor, die Jung-

schar und die Jugend bieten. 

Um den verschiedensten An-

sprüchen gerecht zu werden, 

wird dieser Raum renoviert und 

umgestaltet! Eine neue Wand-

farbe, ein neuer Kasten, in dem 

alles unter Dach und Fach ist, 

und ein neuer Boden sind ge-

plant.  

Da wir leider nicht alles alleine 

machen können, sind wir auf 

Hilfe angewiesen.  

Über tatkräftige Unterstützung, 

besonders beim Verputzen der 

bestehenden Löcher und Fle-

cken an den Wänden, freuen 

wir uns sehr!  

Auch beim Ausräumen und 

Zerlegen des derzeitigen Mobi-

liars sowie beim Streichen der 

Wände sind wir für jede Mitar-

beit  dankbar.  

Der Jugendraum soll gemein-

sam entstehen und anschlie-

ßend auch gemeinsam genutzt 

werden. Es soll ein Ort der Be-

gegnung, vor allem für die Jun-

gen in der Pfarre, werden. 

 

Wir sagen jetzt schon danke 

für deine/eure Unterstützung! 

Bei Interesse und für weitere 

Information bitte bei Peter  

Habenschuß (0676/ 87766101) 

Katharina Thek  

(0650 /2829341) oder in der 

Pfarrkanzlei melden.  

 

Und  weg damit  
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NNeeuueess  vvoomm  KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt--TTeeaamm  

Hurra, Jesus lebt!   

war das diesjährige Motto von 

unserer Feier am Ostermontag 

und viele Kinder sind gekom-

men und haben aufmerksam 

die Geschichte von den zwei 

Jüngern auf dem Weg nach 

Emmaus verfolgt.  

 

Unser Team wird seit neuestem 

von selbst genähten biblischen 

Figuren verstärkt, die am  
 

Ostermontag zum ersten Mal 

zum Einsatz kamen und begeis-

tert haben. 

Nach dem gemeinsamen Sin-

gen, Beten, Tanzen, … folgten 

viele Familien der Einladung zu 

Kuchen, Kaffee und Saft. 

Vor dem Sommer gibt es noch 

zwei Gelegenheiten mit uns zu 

feiern.  

Am Sonntag, 28. Mai um  

9.30 Uhr im Pfarrhof. Und wenn 

es das Wetter will, laden wir zur 

Kinderwallfahrt im Pesen-

bachtal am Sonntag, den 

25. Juni. Treffpunkt ist um 

9.30 Uhr beim Parkplatz im 

Pesenbachtal, wenn es regnet, 

treffen wir uns stattdessen im 

Pfarrhof. 

Michaela Pröstler-Zopf 

 

Herzliche Einladung zum  

KKiinnddeerr--JJuuggeenndd--FFaammiilliieenn--GGootttteessddiieennsstt  

Der lebendige Gottesdienst für ALLE Altersgruppen 

 

Mein liebes Kind 

Beim ersten Licht  

der Sonne heute -  

sei gesegnet! 

 

Wenn der lange Tag  

gegangen ist-   

sei gesegnet! 

 

In deinem Lächeln  

und in deinen Tränen -  

sei gesegnet! 

 

An jedem Tag  

Deines Lebens-  

sei gesegnet! 

 

Sonntag, 14.05., 9.30 Uhr 

Wir haben ein Zuhause  

bei Gott 

Sonntag, 11.06., 9.30 Uhr 

„Grüß Gott-Gott!“ 

 

Sonntag,  02.07., 9.30 Uhr 

Ministranten -

Vorstellgottesdienst 

 

PPrraayyttiimmee  ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee  uunndd  jjuunnggee  EErrwwaacchhsseennee  

In der Fastenzeit fand in unse-

rer Pfarrkirche wieder eine 

„Praytime“ statt, die in unre-

gelmäßigen Abständen bereits 

mehrfach in Feldkirchen ange-

boten wurde. Bei der „Praytime“ 

handelt es sich um ein Angebot 

speziell für Jugendliche und 

junge Erwachsene, in dessen 

Zentrum eine Bibelstelle steht. 

Vorher und nachher bot an die-

sem Samstag Abend der „da-
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chor“ (= Feldkirchner Jugend-

chor) ansprechende Musik zum 

Mitsingen. Anschließend gab es 

die Möglichkeit, Bitten und  

Dank auszusprechen und dabei 

eine Kerze im Altarraum zu 

entzünden. Diese ausdrucks-

starke und besonders schöne 

Form von Lobpreis ließ eine 

einzigartige meditative Stim-

mung im Kirchenraum entste-

hen, wovon sich die rund 

80 Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen bei dieser Feier in 

der Kirche persönlich überzeu-

gen konnten. Nach der Praytime 

gab es noch eine Begegnungs-

möglichkeit für alle Besucher 

im Foyer des Pfarrsaals. 

Danke dem neuen Dekanats-

Jugendleiter Peter Habenschuss 

für die Vorbereitung dieser spi-

rituellen Feier. 

 

Thomas Hofstadler,  

Pfarrassistent 

 

JJuunnggsscchhaarrtteerrmmiinnee  bbiiss  zzuumm  SSoommmmeerr  

Samstag, 13. Mai um 14 Uhr 

im Schulturnsaal (Turngewand 

mitnehmen!) 

Samstag, 10. Juni um 15 Uhr: 

Olympiade im Jugendheim 

Sonntag, 11. Juni: Pfarrcafè 

der Jungschar nach dem Got-

tesdienst 

Samstag, 24. Juni um 14 Uhr: 

Naturerlebnistag in Bad Mühl-

lacken (Badesachen nicht ver-

gessen!) 

Samstag, 1. Juli um 15 Uhr: 

Jungscharabschluss im Ju-

gendheim 

Alle Mädchen und Buben sind 

herzlich eingeladen. 

Im Sommer gibt es nach derzei-

tigem Stand wieder ein Jung-

schar- und Ministrantenlager, 

nähere Auskünfte bei Julia 

Zeitlhofer (0650/3534058) 

bzw. den weiteren Jungscharlei-

terInnen.  
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LLIINNZZ  EERRLLEEBBEENN,,  kkuullttuurreellllee  SSttaaddttttoouurr  mmiitt  PPffiiffff!!  

 

Am Freitag, den 24. März traf 

man sich zu einer geführten 

Stadtführung mit Andrea 

PUCHNER, staatl. gepr. Frem-

denführerin, um bekannte und 

verborgene Schönheiten von 

Linz gemeinsam zu besuchen. 

 

Vom alten Rathaus über den 

alten Dom, der Altstadt bis zum 

Schloss gab es viele kleine ge-

heime Plätze, die so manch 

einer nicht kannte oder auch 

nicht mehr in Erinnerung hatte.  

 

Ein lustiger, gemütlicher Nach-

mittag der mit einer spontanen 

Führung von Bettina Lackinger 

durch die Bibliothek  der Katho-

lischen Universität, welche viele 

versteckte Schätze bewahrt, zu 

Ende ging. 

Christiane N. Allerstorfer, KBW 

 

 

„„SSppeennddeennttrrööppffeerrll““  jjeettzztt  zzuumm  SSoonnddeerrpprreeiiss  

Sie suchen ein passendes Ge-

schenk zum Geburtstag, für 

sonstige spezielle Anlässe oder 

für den Eigengebrauch?  

Wir empfehlen 

„Spendentröpferl“!  

Davon gibt es noch etliche Fla-

schen im Pfarramt - allerdings nur 

Rotwein (Zweigelt).  

Diese sind ab sofort zu einem 

Sonderpreis von 5 € pro Flasche 

während der Kanzleizeiten erhält-

lich. Der Reinerlös der „Spen-

dentröpferl“ dient für die Renovie-

rung der Pesenbachkirche. 

 

 

BBuucchhttiipppp  

„Bleiben“  

von Judith W. 

Taschler 

Am Samstag, 

1.4.2017 

nahmen Re-

nate 

Wipplinger, 

Judith Füre-

der und Hei-

di Schöppl 

an der Biblio-

thekstagung 

im Bildungshaus Puchberg teil.  

Neben interessanten fachlichen 

Referaten las Judith Taschler 

Passagen aus ihrem Buch „blei-

ben“ und machte die Zuhörer-

schaft neugierig auf mehr. 

Paul, Max, Felix und Juliane 

lernen sich bei einer Zugfahrt 

nach Rom kennen. Paul und 

Juliane heiraten später; Max 

und Felix bleiben Freunde fürs 

Leben. 20 Jahre später treffen 

sich Felix und Juliane zufällig 

bei einer Ausstellung und be-

ginnen eine Affäre, die dann 

plötzlich scheinbar grundlos 

von Felix beendet wird. 

In diesem Roman unterhalten 

sich die vier Protagonisten je-

weils mit einem unsichtbaren 

Gegenüber und erzählen über 

ihr Leben. Ich finde diesen Er-

zählstil sehr interessant und 

spannend und kann dieses 

Buch uneingeschränkt weiter 

empfehlen. 

Heidi Schöppl 
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PPffaarrrree  aauuff  RReeiisseenn  ––  nnoocchh  PPlläättzzee  ffrreeii!!  

Für die Fahrt zum „Franken-

burger Würfelspiel“ am Frei-

tag, 4. August (siehe letzte 

Pfarrnachrichten) sind noch 

einige Plätze frei. Fahrtkosten 

für Busfahrt+Aufführung: 34 €. 

Anmeldung bitte während der 

Kanzleistunden im Pfarramt. 

 

Frankenburger Würfelspiel 

Die Busfahrt zu den Rainba-

cher Evangelienspielen 2017 

ist hingegen mittlerweile aus-

gebucht, der Bus ist mit 50 

Personen bereits voll besetzt. 

Reisefreudige können sich im 

Pfarramt allerdings noch für die 

diesjährige Pfarrreise anmel-

den, die von 20. bis 24. Sep-

tember 2017 nach Slowenien 

und Kroatien führen wird. Das 

genaue Programm liegt am 

Schriftenstand in der Kirche auf 

bzw. lässt Ihnen Pfarrassistent 

Thomas Hofstadler auf Wunsch 

gerne zukommen: thomas. 

hofstadler@dioezese-linz.at 

Reisepreis: 560 € im DZ (mit 

Halbpension, inkl. aller Eintrit-

te). Die Reise findet wieder in 

Zusammenarbeit mit MOSER-

Reisen statt, die große Erfah-

rung bei der Organisation von 

Pilgerreisen haben. 

 

Bei der 5-tägigen Pfarrreise im 

September verbringen wir zwei 

Nächte in Portoroz (Slowenien) 

in einem Thermen-Hotel mit 

direktem Zugang zur Strand-

promenade. 

 

 

Auf dem Foto könnt ihr sehen, mit welch verschiedenen Fahrzeugen die Leute zum Suppensonntag kommen. 

 

Leider ist es nicht mehr mög-

lich, im ganzen Pfarrgebiet die 

Haussammlung persönlich 

durchzuführen. Es wird daher 

in einigen Gebieten ein Erlag-

schein beigelegt. Das Ergebnis 

der Haussammlung ist ein ganz 

wichtiger Beitrag für die vielen 

Einrichtungen der Caritas in 

Oberösterreich. Wir bitten Sie 

daher, falls bei Ihnen keine 

Haussammlung durchgeführt 

wird, nehmen Sie Gebrauch 

vom Erlagschein bzw. überwei-

sen Sie Ihre Spende auf das 

Konto AT20 3400 0000 0124 

5000 (lautend auf: Caritas für 

Menschen in Not, Kapuziner-

straße 84, 4020 Linz). Sie ha-

ben auch die Möglichkeit, die 

Spende während der Kanzlei-

stunden im Pfarramt ab-

zugeben. Ihre Spende für die 

Caritas ist steuerlich absetzbar.  

Herzlichen Dank für Ihre Spen-

de sagt Ihnen im Namen vieler 

Hilfesuchender  

das Team des  

Fachausschusses Soziales. 

mailto:thomas.%20hofstadler@dioezese-linz.at
mailto:thomas.%20hofstadler@dioezese-linz.at
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SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  KKiinnddeerrggaarrtteennppääddaaggooggiinn  

Die Pfarrcaritas Feldkirchen 

sucht ab 04.09.2017 eine/n 

gruppenführende/n Pädago-

gin/en für die Nachmittags-

gruppe im Kindergarten 

Hauptstraße 16 mit 

31,75 Wochenstunden oder 

fallweise auch mehr. 

Zu Ihren Aufgaben zählen: 

 Die Führung der Nachmit-

tagsgruppe nach den gesetzli-

chen Bestimmungen lt. Oö. 

Kinderbetreuungsgesetz, den 

kirchlichen Richtlinien und den 

Erkenntnissen zeitgemäßer 

Pädagogik (= Bildungsrahmen-

plan und Selbstevaluierung). 

 Zusammenarbeit mit Kollegen 

und der Leitung. 

 Allgemeine Tätigkeiten für 

das Aufrechterhalten des Be-

triebes zur Betreuung und Ver-

sorgung der Kinder. 

Anforderungen: 

 Abgeschlossene Ausbildung 

zur/m Kindergartenpädago-

gin/en 

 Verantwortungsvoller Umgang 

mit den Kindern 

 Konstruktive Zusammenarbeit 

im Team 

 Flexibilität und Offenheit 

 Bereitschaft zur Entwicklung 

und Umsetzung zeitgemäßer 

pädagogischer Konzepte sowie 

zur Weiterbildung. 

Das Mindestentgelt lt. gelten-

der Dienst- und Besoldungs-

ordnung beträgt je nach Be-

rufserfahrung und Anrechnung 

von Vordienstzeiten ca. 

€ 2 223,10 brutto bei 40 Std./ 

Woche. Das Monatsgehalt wäh-

rend des ersten Dienstjahres 

beträgt 95%. 

Für genauere Informationen 

steht Ihnen die Einrichtungslei-

terin Frau Claudia Lehner, Tel. 

07233/6455, oder Herr Franz 

Stirmayr, Tel. 07233/7255-27, 

gerne zur Verfügung. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit 

den üblichen Unterlagen schi-

cken Sie bis 12.06.2017 an: 

Pfarrcaritas-Kindergarten, 

Hauptstr. 16, 4101 Feldkirchen 

oder per E-Mail an  

kiga-feldkirchen@aon.at. 

 

HHeerrzzlliicchheenn  GGllüücckkwwuunnsscchh  

Maria Leitgöb feiert am 13. Mai 2017 ihren 

80. Geburtstag. 

1970 kam sie als Pfarrhaushälterin zu Pfarrer 

Josef Pesendorfer nach Feldkirchen. 

Damals lebten im Pfarrhof neben Pfarrer Pesen-

dorfer: Theresia Dobesberger („Resltante“, Tante 

des + Pfarrers Johann Neuwirth), Mesner Johann 

Harrer, im Laufe der Jahre die Kapläne Alfred 

Pree, Hermann Scheinecker, Alois Freudenthaler, 

Johann Holzinger und Josef Etzlstorfer sowie ei-

nige Jahre Rel.-Lehrer Günther Seiringer und seit 

1995 Mag. Thomas Hofstadler.  

Neben dem Haushalt gehörten Jahrzehnte lang 

der große Pfarrhof und Pfarrhofgarten, der Kir-

chenschmuck, die Pflege des Priester- und Pfarr-

hofgrabes, sowie die Kirchenwäsche und die Rei-

nigung der Sternsingergewänder zu ihren Aufga-

ben. In Ihrer Zeit wurde auch der ganze Wohnbe-

reich des Pfarrhofes und des Mitteltraktes umge-

baut, was für sie oft mit übergroßer Arbeit ver-

bunden war. Treu stand sie Herrn Pfarrer in den 

Jahren seiner Krankheit (mit der 2006 notwendig 

gewordenen Herztransplantation) bei. In den 

letzten Jahren setzen ihr Chemotherapien sehr 

zu, sodass sie viele Arbeiten abgeben musste. 

Dass Herr Pfarrer weiter noch im Pfarrhof bleiben 

und in der Pfarre mitarbeiten kann, ist ihr beson-

deres Verdienst.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Pfarrgemeinde dankt Frau Maria Leutgöb für 

die 47 Jahre geleisteten treuen Dienste in der 

Pfarre. Wir wünschen ihr zum Geburtstag alles 

Gute, besonders Gesundheit, Gottes Segen und 

noch einen guten Lebensabend im Kreis unserer 

Gemeinde. 

 

KKnneeiipppp  KKuurrhhaauuss  BBaadd  MMüühhllllaacckkeenn  

Mo, 1. Mai, ab 10 Uhr: „Tag 

der Tradition“ mit einem Tag 

der offenen Tür  

Di., 9. Mai und 13. Juni, 19 Uhr: 

Kräuterstammtisch im Salettl, 

Marianne u. Margit Mahringer 

Mo,. 22. Mai und 19. Juni, 

19.30 Uhr: OASE mit Pfarrer 

Rudi Wolfsberger, Kapelle  

mailto:kiga-feldkirchen@aon.at
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PPffaarrrrkkaalleennddeerr  ffüürr  MMaaii  uunndd  JJuunnii  22001177  
 

Sonntag 7.5. 7.30 

9.30 

 

19.30 

Frühgottesdienst  

Pfarrgottesdienst  

2.Tafelsammung für die Beheizung der Kirche 

Maiandacht in Mühldorf 

Montag 8.5. 19.30 

19.30 

Maiandacht in Hofham 

Erstkommunion-Elternabend 

Dienstag 9.5. 18.00 

19.30 

Mitarbeiterinnenkreis der KFB 

Maiandacht in Rosenleiten 

Mittwoch 10.5. 17.00 

19.30 

Mütterrunde: Maiwanderung, Treffp. Sattelberger 

Maiandacht in der Pfarrkirche 

Donnerstag 11.5. 17.00 

19.30 

Gottesdienstplanung 

Maiandacht in Pesenbach 

Freitag 12.5. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle  

Samstag 13.5.  

14.00 

Mesnerausflug 

Jungschar im Schulturnsaal 

Sonntag 14.5. 7.30 

9.30 

19.30 

Frühgottesdienst  

Familiengottesdienst  

Maiandacht in der Pfarrkirche 

Montag 15.5. 19.30 Maiandacht in der FS Bergheim 

Dienstag 16.5. 8.00 

16.30 

Kirchenputz in Feldkirchen 

Mütterrunde: Maiandachtsprobe, Foyer 

Mittwoch 17.5. 17.00 Kindermaiandacht in der Pfarrkirche (KG Hauptstraße) 

Donnerstag 18.5. 19.30 

19.30 

19.30 

Maiandacht in Pesenbach 

Mütterrunde: Gestaltung der Maiandacht 

Frauentreff: Sturzprävention im Alltag 

Freitag 19.5. 16.30 

19.00 

19.30 

Beginn einer Ministrantenausbildung 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle  

Samstag 20.5. 19.30 Maiandacht in Freudenstein (Leitnhanslkapelle) 

Sonntag 21.5. 7.30 

9.30 

19.30 

Frühgottesdienst  

Pfarrgottesdienst in Pesenbach  

Maiandacht in Oberndorf (Poppmayrkapelle) 

Montag 22.5. 19.00 Bittprozession und Bittgottesdienst  

Dienstag 23.5. 19.00 Bittprozession und Bittgottesdienst  

Mittwoch 24.5. 19.00 Bittprozession und Bittgottesdienst  

Donnerstag 25.5.  

8.30 

10.00 

18.00 

Christi Himmelfahrt 

Erstkommunion  

Pfarrgottesdienst  

Maiandacht der EK-Kinder in Pesenbach 

Freitag 26.5. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Samstag 27.5. 14.00 

 

19.30 

Trauung des Brautpaares Martin Gruber und Roswitha Allerstorfer  

in der Pfarrkirche 

Maiandacht in Oberhart (Schiefe Kapelle) 

Sonntag 28.5. 7.30 

9.30 

9.30 

19.30 

Frühgottesdienst  

Pfarrgottesdienst  

Kleinkindgottesdienst in der Wochentagskapelle 

Maiandacht in Weidet 

Montag 29.5. 19.30 FA Soziales (kl. Bücherei) 

Dienstag 30.5. 19.30 Maiandacht in Oberlandshaag (Neßkapelle) 

Mittwoch 31.5. 17.00 

19.30 

Maiandacht in der Pfarrkirche (KG Pfarrhof) 

Büchereibesprechung 

Donnerstag 1.6. 19.30 Gottesdienst in Pesenbach 

Freitag 2.6. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Samstag 3.6. 9.00 

 

10.00 

Krankenmesse in der Wochentagskapelle,  

anschließend Frühstück im Pfarrsaal 

Ministrantenstunde: Motorikpark 

Sonntag 4.6.  

7.30 

9.30 

Pfingsten 

Frühgottesdienst 

Pfarrgottesdienst 

2.Tafelsammlung für Beheizung der Kirche 
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Montag 5.6. 9.30 Pfarrgottesdienst 

Donnerstag 8.6. 19.30 

20.00 

Dekanatskonferenz (Foyer) 

FA Kinderliturgie (Bauernstube) 

Freitag 9.6. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Samstag 10.6. 15.00 Jungschar: Olympiade 

Sonntag 11.6. 7.30 

9.30 

Frühgottesdienst  

Familiengottesdienst, anschließend Jungschar-Pfarrcafé  

Montag 12.6. 19.30 Erstkommunion-Elternabend 

Dienstag 13.6. 19.00 Bibelrunde 

Donnerstag 15.6. 8.30 Fronleichnamsgottesdienst am Marktplatz, anschließend Prozession 

Freitag 16.6. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Samstag 17.6. 14.00 Trauung des Brautpaares Michael Raab und Michaela Wöss  

in der Pfarrkirche  

Sonntag 18.6. 7.30 

9.30 

Frühgottesdienst  

Pfarrgottesdienst in Pesenbach  

Mittwoch 21.6. 14.00 

19.30 

Pfarrsenioren 

PGR-Sitzung 

Donnerstag 22.6. 19.30 

18.00 

20.00 

Gottesdienst in Pesenbach 

FA Öffentlichkeitsarbeit 

JHV FA Soziales 

Freitag 23.6. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Samstag 24.6. 13.30 

15.00 

Abfahrt zu den Rainbacher Evangelienspielen 

Jungschar: Naturerlebnistag auf der Badewiese in Bad Mühllacken 

Sonntag 25.6. 7.30 

9.30 

9.30 

Frühgottesdienst  

Pfarrgottesdienst  

Kleinkind-Wallfahrt ins Pesenbachtal 

Donnerstag 29.6. 19.30 Gottesdienst in Pesenbach 

Freitag 30.6. 19.00 

19.30 

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle 

Gottesdienst in der Wochentagskapelle 

Samstag 1.7. 15.00 Jungschar: Abschlussfest im Pfarrhof 

 

Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 

Gottesdienst, außer es ist ein Schüler- oder Frauen-

gottesdienst. Ob ein Gottesdienst als Eucharistiefei-

er oder als Wortgottesfeier gestaltet wird und sons-

tige kurzfristige Änderungen ersehen Sie aus dem 

aktuellen Verkündzettel. Pfarrnachrichten und Ver-

kündzettel können auf der Homepage der Pfarre 

http://www.pfarre-feldkirchen-donau.at/ und der 

Marktgemeinde http://www.feldkirchen-donau.at/ 

gemeinde-service/leben-in-feldkirchen/pfarren/ in 

Farbe angesehen werden. 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 

Montag 8–11 Uhr  Adelheid Schöppl 

Dienstag  17–19 Uhr  Adelheid Schöppl 

Donnerstag  8–11 Uhr  Adelheid Schöppl 

Samstag  8–10 Uhr  Thomas Hofstadler 

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistun-

den. Sollten Sie trotzdem niemanden erreichen, 

hinterlassen Sie bitte eine Nachricht am Anrufbe-

antworter oder versuchen Sie in dringenden Fällen 

die Handy-Nr. von Pfarrassistent Mag. Hofstadler 

0664/5361848 oder von Herrn Pfarrmoderator 

0676/7602851. Montag ist der freie Tag von Pfarr-

assistent Mag. Hofstadler und von Herrn Pfarrmo-

derator - bitte dies zu berücksichtigen!  

Termine und Beiträge  

für die nächsten Pfarrnachrichten (Juli, August, Sep-

tember 2017) bitte bis spätestens Montag, 

19.6.2017 bekannt geben! 

Tauftermine von Mai bis Juli 2017 

7.5., 21.5., 5.6., 25.6., 9.7., 29.7.2017, 11 Uhr 

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek 

Sonntag  nach dem 2. Gottesdienst 

  ca. 10.15–11.00 Uhr 

Montag  15.00–19.00 Uhr 

Donnerstag  11.30–15.00 Uhr 

www.biblioweb.at/feldkirchen4101 

Tel. Pfarramt: 7236, Küche: 7236/5 

Tel. Öffentliche Bibliothek: 7236/11 

E-Mail-Adressen: 

pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at  

thomas.hofstadler@dioezese-linz.at  

josef.pesendorfer@dioezese-linz.at  

adelheid.schoeppl@dioezese-linz.at  

ro.reisinger@eduhi.at 

helmut.gruenberger@gmx.at  

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG: 

Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller:  

Pfarre Feldkirchen an der Donau, Marktplatz 1, 

4101 Feldkirchen, vertreten durch Pfarrassistent 

Mag. Thomas Hofstadler. Unternehmens-

gegenstand: Röm.-kath. Pfarrgemeinde.  

Keine Beteiligung von und an anderen Medien.  

Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen.  

Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen.  

Gestaltung: Helmut Grünberger.  

Amtliche Mitteilung  DVR-Nr. 0029874(1868) 
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